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Vorwort

Liebe Kolleginnen und Kollegen!

Das Thema Adipositas ist aktueller denn je! Aufgrund der weltweiten Adipositas-
pandemie kommt es zu einer drastischen Zunahme der Folgeerkrankungen wie
Diabetes, Hypertonie und Hyperlipidämie, die eine rasante Steigerung der kardio-
vaskulären Morbidität und Mortalität bedingen. Erstmals wird durch die Zunahme
der Adipositas und ihrer Folgeerscheinungen in den westlichen Industrienationen
mit einem Rückgang der Lebenserwartung gerechnet. Die zunehmende Häufigkeit
der Adipositas ist auch für Österreich durch den rezenten Adipositasbericht gut
dokumentiert. Nichts desto trotz ist dieses Gesundheitsproblem in der öffentlichen
Wahrnehmung deutlich unterrepräsentiert. 

Aus diesem Grund wird von der Österreichischen Adipositas Gesellschaft heuer
erstmals eine modulartige Ausbildung in „Praxisorientierter Adipositasbetreuung“
angeboten. Mein besonderer Dank gilt Ao. Univ. Prof. Dr. Thomas C. Wascher für
die Koordination der „Adipositasakademie“, die einen wichtigen Schritt in die
Zukunft unserer Gesellschaft darstellt. Dieser in 4 Modulen abgehaltene, praxisori-
entierte Kurs soll allen interessierten Kolleginnen und Kollegen die Möglichkeit bie-
ten, vertiefte Kenntnisse über Diagnostik und Therapie adipöser Patienten zu erlan-
gen. Es ist unser Vorhaben diese Form der Fortbildung kontinuierlich anzubieten
und so mit beizutragen, dass jene breite Basis geschaffen wird, die notwendig ist,
um auf das wachsende Problem der Adipositas einzuwirken.

Darüber hinaus werden im Rahmen der traditionellen Jahrestagung wieder wichti-
ge wissenschaftliche und klinische Fragestellungen der Adipositas diskutiert. Die
Themen der heurigen Jahrestagung sind breit gestreut und erstrecken sich von
subklinischer Inflammation bei Adipositas bis zu aktuellen gesundheitspolitischen
Aktivitäten in Adipositasprävention und Therapie. 

Ich freue mich darauf, Sie im Schloss Seggau zu einer aufregenden und inter-
essanten Adipositastagung begrüßen zu dürfen.

Ihr Prim. Univ. Prof. Dr. Rudolf Prager
Präsident der Österreichischen Adipositas Gesellschaft

Ehrenschutz: 

Dr. Andrea Kdolsky
Bundesministerin für Gesundheit, Familie und Jugend

Mag. Franz Voves Mag. Helmut Hirt
Landeshauptmann Steiermark Gesundheitslandesrat
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Allgemeine Hinweise

Veranstalter:
Österreichische Adipositas Gesellschaft

Präsident der Gesellschaft:
Prim. Univ. Prof. Dr. Rudolf Prager
3. Medizinische Abt., Krankenhaus Hietzing 
mit neurologischem Zentrum Rosenhügel
A-1130 Wien, Wolkersbergenstraße 1

Sekretariat der ÖAG:
Frau Simone Posch
A-1090 Wien, Währinger Straße 76/13
Tel.: +43/650/770 33 78
e-mail: office@adipositas-austria.org
www.adipositas-austria.org

Kongress-Sekretariat, Fachausstellung, 
Programmgestaltung und –druck:

A-1090 Wien, Rotenhausgasse 6/8
Tel.: +43/1/406 83 40, Fax: +43/1/406 83 43
e-mail: office@conventiongroup.at
www.conventiongroup.at

Kongressort und Zimmerreservierung:
Kongress- und Tagungszentrum Schloss Seggau
Frau Margarete Weyer
A-8430 Leibnitz, Seggauerberg 1
Tel.: +43/(0)3452/82 4 35-7212, Fax: +43/(0)3452/82 4 35-7777
e-mail: weyer@seggau.com
www.seggau.com

Tagungsgebühr:
Fachärzte/Allgemeinmediziner: € 120,-
Mitglieder der Adipositas-Gesellschaft: € 100,-
Ernährungswissenschafter, Diätassistenten, 
Pflegepersonal, freie Referenten: € 90,-
Studenten: frei

Gebühren der Adipositasakademie:
Modul I - IV: € 320,-
Modul I: € 90,-
Modul III: € 90,-
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Allgemeine Hinweise

Anmeldung und Zahlungsmodalitäten:
Die Anmeldung erfolgt mittels beiliegendem Anmeldeformular.
Wir bitten um Einzahlung des Gesamtbetrages auf das Kongresskonto 
Nr. 04-01.201.326 bei der Raiffeisenbank Korneuburg, BLZ 32395, mit dem Vermerk
„Adipositas 2008“ (Bankspesen zu Lasten des Auftraggebers).
Für Auslandsüberweisungen: BIC: RLNWATWWKOR und 
IBAN: AT453239500401201326.
Gegen Vorweis des Einzahlungsabschnittes erhalten Sie vor Ort die Teilnahme-
bzw. Zahlungsbestätigung sowie Ihre Kongressunterlagen. Einzahlung am
Tagungsort ist möglich, allerdings nur in bar, nicht mit Kredit- oder Bankomatkarte!

Reisestipendien:
Für akzeptierte Beiträge werden 3 Reisestipendien vergeben. 
Bedingungen: Alter: <40 Jahre, nicht habilitiert. Die ÖAG übernimmt Reise- und
Hotelkosten (2 Nächte inkl. Frühstück, Bahnfahrt 2. Klasse) und die Teilnahmege-
bühr.

Diplomfortbildung:
Diese Veranstaltung ist für das Diplom-Fortbildungsprogramm der 
Österreichischen Ärztekammer mit 17 Fortbildungspunkten für das Fach „Innere
Medizin“ approbiert.

Österreichische Adipositasgesellschaft:
Bei Interesse an einer Mitgliedschaft finden Sie Informationen unter 
www.adipositas-austria.org

Rahmenprogramm:
Samstag, 25. Oktober 2008

19.30 Uhr Treffpunkt vor dem Schloss 
19.45 Uhr Abfahrt der Busse zum Gesellschaftsabend
im Hotel-Restaurant Staribacher
Der Eintritt ist frei!
Mit freundlicher Unterstützung der Firma sanofi-aventis
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Fachkurzinformation zur 2. Umschlagseite:
Acomplia 20 mg Filmtabletten
Qualitative und quantitative Zusammensetzung: Eine Tablette enthält 20 mg Rimonabant. Sonstige Bestandteile: Eine Tablette
enthält ca. 115 mg Lactose. Liste der sonstigen Bestandteile: Tablettenkern: Maisstärke, Lactose-Monohydrat, Povidon K 30 (E
1201), Croscarmellose-Natrium (E 468), Natriumdodecylsulfat (E 487), mikrokristalline Cellulose (E 460), Magnesiumstearat (Ph.
Eur.). Tablettenüberzug: Lactose-Monohydrat, Hypromellose 15 mPa.s (E 464), Titandioxid (E 171), Macrogol 3000. Tablettenpolitur:
Carnaubawachs (E 903). Anwendungsgebiete: Zusätzlich zu Diät und Bewegung zur Behandlung einer Adipositas (BMI ? 30
kg/mÇ) oder übergewichtiger Patienten (BMI > 27 kg/m2), die darüber hinaus einen oder mehrere Risikofaktoren wie Typ-2-Dia-
betes oder Dyslipidämie aufweisen. Gegenanzeigen: Überempfindlichkeit gegen den Wirkstoff oder einen der sonstigen Bestand-
teile; Stillzeit; bestehende schwere depressive Erkrankung und/oder antidepressive Behandlung. Zulassungsinhaber: sanofi-
aventis, 174 Avenue de France, F-75013 Paris, Frankreich. Abgabe: Rezept- und apothekenpflichtig. Pharmakotherapeutische
Gruppe: Antiadiposita; ATC-Code: A08AX01. Stand der Information: 23.10. 2007. Weitere Angaben zu den besonderen Warn-
hinweisen und Vorsichtsmaßnahmen für die Anwendung, Wechselwirkungen mit anderen Arzneimitteln und sonstigen
Wechselwirkungen und den Nebenwirkungen sind der veröffentlichten Fachinformation zu entnehmen.



Generalversammlung

Sehr geehrtes Mitglied der ÖAG!

Hiermit möchte ich Sie herzlich zur diesjährigen Generalversammlung der 
Österreichischen Adipositas Gesellschaft im Rahmen der 9. Jahrestagung unserer
Gesellschaft am Sonntag, den 26. Oktober 2008 von 12.30 - 13.00 Uhr einladen.

Tagesordnung: 

1) Bericht zur Jahrestagung 2008
2) Bericht zur Adipositasakademie
3) Öffentlichkeitsarbeit
4) Bericht des Kassiers
5) Entlastung des Kassiers
6) Aufnahme neuer Mitglieder
7) Jahrestagung 2009
8) Allfälliges

Weitere Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens 20. Oktober 2008 schriftlich 
an den Vorstand der Gesellschaft zu richten.

Mit freundlichen Grüßen
Prim. Univ. Prof. Dr. Rudolf Prager
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Allgemeine Hinweise

Adipositasakademie:
Die Adipositasakademie besteht insgesamt aus 4 Modulen. Die Module I und III
finden im Rahmen dieser Veranstaltung statt, die Module II und IV werden im
Rahmen der ÖDG Frühjahrstagung vom 24. - 25. April 2009 im Schloss Grafenegg
abgehalten.
Pro Modul werden 4 Fortbildungspunkte für das Fach „Innere Medizin“ erworben.

Inhalte der Module sowie Inhaltsverantwortliche

Modul I

Basisinformationen / 1 UE / T. C. Wascher 
Tools und Messungen / 2 UE / K. Schindler
Physische Komorbiditäten / 1 UE / R. Prager

Modul II

Chirurgische Therapie / 2 UE / G. Prager
Bewegung / 2 UE / K. Moosburger

Modul III

Ernährungspsychologie / 4 UE / J. Kinzl

Modul IV

Ernährung / 3 UE / K. Schindler
Medikamentöse Therapie / 1 UE / R. Prager



Programmübersicht
Freitag, 24. Oktober 2008

Samstag, 25. Oktober 2008

Uhrzeit Großer Saal Styriasaal

Uhrzeit Großer Saal Styriasaal
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14.30 - 16.00 Eröffnung durch den 
Präsidenten und 
Vorstellung der 
Adipositasakademie 

Adipositasakademie 
Modul I (1. Teil)

16.00 - 16.15 Pause / Besuch der Fachausstellung

16.15 - 17.45 Sitzung 1: Adipositasakademie 
Gesundheitspolitische Modul I (2. Teil)
und soziale Aspekte 
der Adipositasbekämpfung

17.45 - 18.00 Pause / Besuch der Fachausstellung

18.00 - 19.00 Sitzung 2: Festvortrag 
Ist Übergewicht immer 
schädlich? Eine (unerwartete) 
kardiologische Betrachtung
W. Doehner (Berlin, D)

9.00 - 10.00 Sitzung 3: Festvortrag Sitzung 4: Adipositas
9.00 - 10.30 Genetische und endokrino- und subklinische

logische Ursachen der Inflammation
Adipositas – Möglichkeiten 
des Screenings
K. Widhalm (Wien)

10.30 - 11.00 Pause / Besuch der Fachausstellung

11.00 - 12.30 Symposium Fa. Novartis Pharma

12.30 - 14.00 Mittagspause / Besuch der Fachausstellung
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Programmübersicht
Samstag, 25. Oktober 2008

Sonntag, 26. Oktober 2008

Uhrzeit Großer Saal Styriasaal

Uhrzeit Großer Saal Styriasaal
9.00 - 10.30 Sitzung 9: Adipositasakademie 

Medikamentöse Modul III (1. Teil)
Gewichtsbeeinflussung

10.30 - 11.00 Pause / Besuch der Fachausstellung

11.00 - 12.30 Sitzung 10: Adipositasakademie 
Adipositas in verschiedenen Modul III (2. Teil)
Lebensabschnitten

12.30 - 13.00 Generalversammlung 
der ÖAG

14.00 - 15.30 Sitzung 5: State-of-the-Art Freie Vorträge
bariatrische Chirurgie

15.30 - 16.00 Pause / Besuch der Fachausstellung

16.00 - 17.30 Sitzung 6: Sitzung 7: 
Risikoreduktion durch Österreichische
Gewichtsreduktion Aktivitäten zur 

Adipositasprävention
und Therapie

17.30 - 18.00 Pause / Besuch der Fachausstellung

18.00 - 19.00 Sitzung 8: Freie Vorträge
Formuladiäten

20.00 Gesellschaftsabend



Freitag, 24. Oktober 2008 / Großer Saal

14.30 - 16.00 Eröffnung durch den Präsidenten

R. Prager (Wien) 

Vorstellung der Adipositasakademie 

T. C. Wascher (Wien) 

Adipositasakademie Modul I (1. Teil)

Basisinformationen 1 UE 
T. C. Wascher (Wien) 

Tools und Messungen 1 UE 
K. Schindler (Wien)

16.00 - 16.15 Pause / Besuch der Fachausstellung
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16.15 - 17.45 Sitzung 1: Gesundheitspolitische und soziale 

Aspekte der Adipositasbekämpfung

Vorsitz: E. Pail (Bad Gleichenberg), I. Kiefer (Wien)

Europäische Strategien zur Bekämpfung des Übergewichts
B. Ludvik (Wien)

Pro und Contra Lebensmittelkennzeichnung
I. Kiefer (Wien)

Soziale Diskriminierung von Übergewichtigen
H. Abrahamian (Wien)

Freitag, 24. Oktober 2008 / Styriasaal
16.15 - 17.45 Adipositasakademie Modul I (2. Teil)

Tools und Messungen 1 UE 
K. Schindler (Wien)

Physische Komorbiditäten 1 UE 
R. Prager (Wien)

17.45 - 18.00 Pause / Besuch der Fachausstellung

Freitag, 24. Oktober 2008 / Großer Saal
18.00 - 19.00 Sitzung 2: Festvortrag

Vorsitz: R. Prager (Wien), B. Ludvik (Wien)

Ist Übergewicht immer schädlich? 
Eine (unerwartete) kardiologische Betrachtung
W. Doehner (Berlin, D)

Wissenschaftliches Programm
Freitag, 24. Oktober 2008 / Styriasaal
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Wissenschaftliches Programm
Samstag, 25. Oktober 2008 / Großer Saal
9.00 - 10.00 Sitzung 3: Festvortrag

Vorsitz: T. C. Wascher (Wien), A. Dzien (Innsbruck)

Genetische und endokrinologische Ursachen der Adipositas – 
Möglichkeiten des Screenings 
K. Widhalm (Wien)

Samstag, 25. Oktober 2008 / Styriasaal

9.00 - 10.30 Sitzung 4: Adipositas und subklinische Inflammation

Vorsitz: B. Föger (Bregenz), B. Paulweber (Salzburg)

Die Rolle der Entzündung im Fettgewebe bei Adipositas 
J. Huber (Wien)

Entzündungsaktivierung, metabolische Risikoprofile 
und Präatherosklerose bei juveniler Adipositas
H. Mangge (Graz)

Therapeutische Einflussmöglichkeiten 
auf die subklinische Inflammation
H. Brath (Wien)

10.30 - 11.00 Pause / Besuch der Fachausstellung

11.00 - 12.30 Satellitensymposium der Firma Novartis Pharma

Kardiovaskuläres Risiko von adipösen Patienten – 

Hoffnung durch innovative Therapien!

Vorsitz: R. Prager (Wien) 

Vildagliptin in Mono- und Kombinationstherapie
R. Prager (Wien) 

Erfolgreich Hypertonie behandeln – 
neue Guidelines, neue Therapieoption
A. Rosenkranz (Innsbruck)

Direkte Renin-Inhibierung mit Rasilez – 
Potential einer neuen Wirkstoffklasse
J. Horina (Graz)

12.30 - 14.00 Mittagspause / Besuch der Fachausstellung

Samstag, 25. Oktober 2008 / Großer Saal



Wissenschaftliches Programm
Samstag, 25. Oktober 2008 / Großer Saal
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14.00 - 15.30 Sitzung 5: State-of-the-Art bariatrische Chirurgie

Vorsitz: G. Prager (Wien), S. Kriwanek (Wien)

Lap. Gastric Banding – 
Langzeitresultate und aktueller Stellenwert 
A. Klaus (Innsbruck)

Sleeve Gastrectomy – Wann – Wie – Warum? 
F. Langer (Wien)

Lap. Gastric Bypass – Stellenwert in Österreich 
Wirkung und Langzeitresultate
T. Bammer (Kufstein)

Änderung metabolischer Risikofaktoren / Diabetes 
durch Adipositaschirurgie / Metabolische Chirurgie
S. Kriwanek (Wien)

Langzeitergebnisse aus psychiatrischer Sicht 
nach bariatrischen Eingriffen
J. Kinzl (Innsbruck)

Nachsorge nach bariatrischen Eingriffen: 
Prävention-Substitution
G. Prager (Wien)

Samstag, 25. Oktober 2008 / Styriasaal

14.00 - 15.30 Freie Vorträge

Vorsitz: J. Huber (Wien)

15.30 - 16.00 Pause / Besuch der Fachausstellung

Samstag, 25. Oktober 2008 / Großer Saal

16.00 - 17.30 Sitzung 6: Risikoreduktion durch Gewichtsreduktion

Vorsitz: M. Francesconi (Alland), H. Abrahamian (Wien)

Gestörte Glucosetoleranz und Diabetes 
B. Ludvik (Wien)

Lipide, endotheliale Dysfunktion und Blutdruck
H. Toplak (Graz)

Chirurgische versus konservative Gewichtsreduktion 
T. C. Wascher (Wien)
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Wissenschaftliches Programm
Samstag, 25. Oktober 2008 / Styriasaal

16.00 - 17.30 Sitzung 7: Österreichische Aktivitäten 

zur Adipositasprävention und Therapie

Vorsitz: K. Moosburger (Hall), U. Hanusch-Enserer (Wien)

Adipositas und Sport – was ist möglich?
Ch. Lackinger (Wien)

Gesundes Schulessen
S. Dämon (Salzburg)

Gesund essen an Wiener Schulen
Gescheite Jause – coole Pause
M. Schätzer (Wien)

Adipositastherapieprogramme für Erwachsene 
in Österreich
M. Maringgele (Salzburg)

17.30 - 18.00 Pause / Besuch der Fachausstellung

18.00 - 19.00 Sitzung 8: Formuladiäten

Vorsitz: H. Toplak (Graz), T. C. Wascher (Wien)

VLCDs aus medizinischer Sicht 
T. C. Wascher (Wien)

VLCDs aus diätologischer Sicht 
E. Pail (Graz)

VLCDs aus klinisch/praktischer Sicht 
H. Toplak (Wien)

Samstag, 25. Oktober 2008 / Großer Saal

Samstag, 25. Oktober 2008 / Styriasaal

18.00 - 19.00 Freie Vorträge

Vorsitz: T. E. Dorner (Wien)

20.00 Gesellschaftsabend

Mit freundlicher Unterstützung der Firma sanofi-aventis 



Wissenschaftliches Programm
Sonntag, 26. Oktober 2008 / Großer Saal
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Sonntag, 26. Oktober 2008 / Styriasaal

Sonntag, 26. Oktober 2008 / Großer Saal

Sonntag, 26. Oktober 2008 / Großer Saal

9.00 - 10.30 Sitzung 9: Medikamentöse Gewichtsbeeinflussung

Vorsitz: A. Kautzky-Willer, C. Francesconi (Wien)

Volkskrankheiten Adipositas und Typ-2-Diabetes: 
Was gibt es Neues für die Praxis? 
Ein Update zu Rimonabant
A. Wirth (Bad Rothenfelde, D)

Neue medikamentöse Therapien
B. Paulweber (Salzburg)

Gewicht und intensivierte Diabetestherapie
P. Fasching (Wien)

11.00 - 12.30 Sitzung 10: Adipositas in verschiedenen 

Lebensabschnitten

Vorsitz: P. Fasching (Wien), H. Sourij (Graz)

Adipositas und Schwangerschaft
A. Kautzky-Willer (Wien)

Übergewicht und Adipositas 
bei österreichischen Schulkindern
K. Zwiauer (St. Pölten)

Auswirkungen der Adipositas im höheren Lebensalter 
T. E. Dorner (Wien)

Sonntag, 26. Oktober 2008 / Styriasaal

9.00 - 10.30 Adipositasakademie Modul III (1. Teil)

Ernährungspsychologie 2 UE
J. Kinzl (Innsbruck)

10.30 - 11.00 Pause / Besuch der Fachausstellung

11.00 - 12.30 Adipositasakademie Modul III (2. Teil)

Ernährungspsychologie 2 UE
J. Kinzl (Innsbruck)

12.30 - 13.00 Generalversammlung der ÖAG

Ende der Veranstaltung



Fachkurzinformation zur 3. Umschlagseite:
ACTOS® 15 mg – Tabletten / ACTOS® 30 mg – Tabletten / ACTOS® 45 mg - Tabletten
Zusammensetzung: 1 Tablette enthält 15 mg, 30 mg oder 45 mg Pioglitazon als Hydrochlorid. Sonstige Bestandteile: Carmello-
se-Calcium, Hyprolose, Lactose-Monohydrat, Magnesiumstearat. Anwendungsgebiete: Behandlung des Typ 2 Diabetes mellitus.
• Monotherapie bei Patienten (insbesondere übergewichtigen Patienten), die durch Diät und Bewegung unzureichend eingestellt
sind und für die Metformin wegen Gegenanzeige oder Unverträglichkeit ungeeignet ist. • Orale Zweifach-Kombinationstherapie mit
Metformin bei Patienten (insbesondere übergewichtigen Patienten), deren Blutzucker trotz einer Monotherapie mit maximal ver-
träglichen Dosen von Metformin unzureichend eingestellt ist. • Orale Zweifach-Kombinationstherapie mit einem Sulfonylharnstoff
nur bei Patienten mit Metformin-Unverträglichkeit oder bei denen Metformin kontraindiziert ist, und deren Blutzucker trotz einer
Monotherapie mit maximal verträglichen Dosen eines Sulfonylharnstoffs unzureichend eingestellt ist. • Orale Dreifach-Kombinati-
onstherapie mit Metformin und einem Sulfonylharnstoff bei Patienten (insbesondere übergewichtigen Patienten), die trotz einer ora-
len Zweifach-Kombinationstherapie keine ausreichende Blutzuckerkontrolle erreichen. • Kombination mit Insulin bei Patienten,
deren Blutzucker mit Insulin unzureichend eingestellt ist und bei denen Metformin aufgrund Kontraindikation oder Unverträglich-
keit ungeeignet ist. Gegenanzeigen: Überempfindlichkeit gegenüber dem Wirkstoff oder einen der sonstigen Bestandteile; Herzin-
suffizienz oder Herzinsuffizienz in der Anamnese (NYHA I bis IV); eingeschränkte Leberfunktion, diabetische Ketoazidose. Pharma-
kologisch-therapeutische Gruppe: Orale blutzuckersenkende Arzneimittel, Thiazolidindione. Abgabe: Rp, apothekenpflichtig.
Packungsgröße: 28 Stück. Stand der Information: August 2007.Zulassungsinhaber: Takeda Global Research and Development
Centre (Europe) Ltd, London, UK. Für weitere Informationen: Takeda Pharma Ges.m.b.H., 1070 Wien, Seidengasse 33-35, Tel.
01/524 40 64, Fax: 01/524 40 66. Weitere Angaben zu Nebenwirkungen, Wechselwirkungen und zu den besonderen Warn-
hinweisen zur sicheren Anwendung sind der veröffentlichten Fachinformation zu entnehmen.

COMPETACTTM 15 mg/850 mg Filmtabletten
Zusammensetzung: 1 Tablette enthält 15 mg Pioglitazon als Hydrochlorid und 850 mg Metforminhydrochlorid. Sonstige Bestand-
teile: Mikrokristalline Cellulose, Povidon (K30), Croscarmellose-Natrium, Magnesiumstearat, Hypromellose, Macrogol (8000), Tal-
kum, Titandioxid. Anwendungsgebiete: Diabetes mellitus Typ 2, insbesondere bei übergewichtigen Patienten, die unter oraler
Monotherapie mit Metformin trotz maximal verträglicher Dosen keine ausreichende Blutzuckerkontrolle erreichen. Gegenanzei-
gen: Überempfindlichkeit gegen die Wirkstoffe oder sonstigen Bestandteile; Herzinsuffizienz oder Herzinsuffizienz in der Vorge-
schichte (NYHA I bis IV); akute oder chronische Erkrankungen, die Gewebehypoxie verursachen können, wie Herz- oder respirato-
rische Insuffizienz, kürzlicher Myokardinfarkt, Schock; Leberfunktionsstörungen; akute Alkoholintoxikation, Alkoholismus; diabeti-
sche Ketoazidose oder diabetisches Präkoma; Niereninsuffizienz oder Nierenfunktionsstörung (Kreatin-Clearance < 60 ml/min);
akute Zustände mit dem Risiko einer Veränderung der Nierenfunktion wie Dehydratation, schwere Infektionen, Schock, intravas-
kuläre Gabe jodhaltiger Kontrastmittel; Stillzeit. Pharmakologisch-therapeutische Gruppe: Orale Antidiabetika. ATC Code:
A10BD05. Abgabe: Rp, apothekenpflichtig. Packungsgröße: 56 Stück. Stand der Information: Oktober 2007.Zulassungsinha-
ber: Takeda Global Research and Development Centre (Europe) Ltd, London, UK. Für weitere Informationen: Takeda Pharma
Ges.m.b.H., 1070 Wien, Seidengasse 33-35,Tel. 01/524 40 64, Fax: 01/524 40 66. Weitere Angaben zu Nebenwirkungen, Wech-
selwirkungen und zu den besonderen Warnhinweisen zur sicheren Anwendung sind der veröffentlichten Fachinformati-
on zu entnehmen.
1 Dormandy JA, Charbonnel B, Eckland DJA et al. Lancet 2005; 366:1279-1289
2 UK Prospective Diabetes Study (UKPDS) Group. Lancet 1998; 352:854-865
3 Charbonnel B, Schernthaner G, Brunetti P et al. Diabetologia 2005; 48:1093-1104
4 Goldberg RB, Kendall DM, Deeg MA et al. Diabetes Care 2005; 28:1547-1554
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Sponsoren, Aussteller und Inserenten
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